
 

 

 

 

 

 

St. Pölten (02.09.2019) Sommer, Sonne, Freizeit und keine Hausübungen – hieß es in den letzten 

neun Ferienwochen für die Schülerinnen und Schüler. Für viele Eltern waren die Sommerferien 

aber auch eine herausfordernde Zeit in puncto Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Familien-

Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister zieht eine positive Bilanz im Hinblick auf 

Niederösterreichs Angebote zur Ferienbetreuung: „Ausreichende, bedarfsgerechte Betreuung das 

ganze Jahr hindurch zu gewährleisten, ist unser großes Ziel. Zwei Drittel von Niederösterreichs 

Gemeinden bieten bereits eine Ferienbetreuung an. In Kooperation mit der NÖ Familienland 

GmbH wurden im heurigen Sommer 6.252 Betreuungsplätze in 81 Gemeinden in Anspruch 

genommen – das bedeutet einen konstanten Zuwachs im Vergleich zu den Vorjahren.“ Vor allem 

die ersten drei Ferienwochen mit über 1.100 Kindern pro Woche wurden am stärksten genutzt. 

Das Ferienbetreuungsprojekt der ‚Kinder Business Week in NÖ‘ wird jährlich von der NÖ 

Familienland GmbH in Kooperation mit der Wirtschaftskammer Niederösterreich veranstaltet und 

rundete das Betreuungsangebot für die Familien heuer ab. Rund 2.000 Workshopplätze boten 

einen zusätzlichen Anreiz, die Ferien gut betreut und pädagogisch wertvoll zu verbringen. 

 

Betreuung ist das ganze Jahr über ein relevantes Thema. Rund die Hälfte aller Eltern sind in den 

Ferien auf eine Unterstützung durch Verwandte, Bekannte und/ oder Einrichtungen angewiesen. 

Vor allem regionale Angebote am Schulstandort werden bevorzugt nachgefragt. Der stete Ausbau 

von ganztägigen Betreuungsformen soll Betreuungslücken künftig schließen. „Niederösterreich ist 

es ein großes Anliegen, die Familien nachhaltig zu entlasten. Neben finanzieller Förderungen steht 

den Gemeinden die NÖ Familienland GmbH in der Planung und Umsetzung von schulischer 

Tagesbetreuung und Ferienbetreuung zur Seite. Mit rund 300 Freizeitpädagoginnen und 

Freizeitpädagogen ist ein kompetenter Partner mit an Bord – wir sind somit auch für die 

Herbstferien 2020 bestens gerüstet“, betont Teschl-Hofmeister. (Schluss) 



 

 

 

 

 

 

Die NÖ Familienland GmbH wurde 2014 als Kompetenzzentrum für Familienarbeit in Niederösterreich gegründet und setzt Projekte für 

und mit Familien um. Unseren Aktivitäten liegt ein Familienbegriff zu Grunde, der Familien in ihrer Pluralität und als ein Netz aus 

Mitgliedern aller Generationen begreift – verbunden durch die Bereitschaft, langfristig füreinander Verantwortung zu übernehmen. Die 

Grundlage für das was wir tun erarbeiten wir aus der Praxiserfahrung, die wir aus unseren Projekten gewinnen, aus unserem 

Engagement in der Vernetzungsarbeit im Bundesland und auf Bundesebene und nicht zuletzt im direkten Dialog mit den Familien. Dazu 

setzen wir auf wissenschaftliche Begleitung und Zukunftsforschung, lassen alle diese Daten und Erkenntnisse in unserer Denkwerkstatt 

Familie zusammenfließen, um daraus neue und zukunftstaugliche Projekte und Angebote für Familien zu entwickeln. Ziel unserer Arbeit 

ist die konkrete, auf die Bedürfnislagen der Familien abgestimmte Unterstützung. Der Weg dahin erfolgt mittels Angeboten, die sich 

direkt an die Familien wenden, aber auch indirekt, und zwar über Projekte in Zusammenarbeit mit Gemeinden, Schulen und anderen 

familienrelevanten Einrichtungen und Institutionen. Aktuell liegen unsere Schwerpunkte im Bereich Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 

öffentlicher Raum und Freizeit für Familien und Generationen sowie in der Kommunikation und Partizipation. Als aktive Partnerin 

niederösterreichischer Gemeinden und niederösterreichischer Pflichtschulen bieten wir hochwertige pädagogische Arbeit im Rahmen 

der ganztägigen Schule sowie der Ferienbetreuung an und entwickeln diese Angebote weiter. Wir begleiten im Rahmen von 

Mitbeteiligungsprojekten Spielplatz- und Schulfreiraumprojekte in ganz Niederösterreich, richten Feste und Veranstaltungen aus und 

verlegen Printpublikationen und digitale Medien. 

 

 

 

 

Rückfragen an: Alexandra Neureiter, 02742 9005 13490, alexandra.neureiter@noel.gv.at 
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